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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Hauptausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

05.06.2008 
Beginn 

17:34 Uhr 
Ende 

19:28 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
Flüshöh, Oliver    
Hannuschka, Lutz    
Hens, Bernd    
Lusebrink, Hans-Otto Vertretung für Herrn Kampschulte 
Rüttershoff, Heinz-Joachim    
Zeilert, Hans-Jürgen    
Hortolani, Frauke Dr.    
Kick, Hans-Werner Vertretung für Herrn Dresen 
Schier, Peter    
Stobbe, Jochen    
Werner, Gudrun Vertretung für Herrn Philipp 
Gießwein, Brigitta    
Gießwein, Marcel    
Kappelhoff, Petra Viola Vertretung für Herrn Kranz 
Siepmann, Ernst Walter    
Schwunk, Michael    
 
Vorsitzender 
Steinrücke, Jürgen Dr.    
 
stellv. Vorsitzende 
Sartor, Christiane    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Esser, Meinhard    
Fischer, Rudolf    
Guthier, Wilfried    
Kaltenbach, Rosemarie    
Kuss, Jürgen    
Neuburg, Hanspeter    
Voß, Jürgen    
 
Schriftführer/in 
Heringhaus, Petra    
 
 
Abwesend: 
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Mitglieder 
Kampschulte, Matthias    
Philipp, Gerd    
Kranz, Jürgen    
 
stellv. Vorsitzender 
Dresen, Günther    
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Zu Beginn der Sitzung stellt der Bürgermeister fest, dass der Ausschuss 
ordnungsgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
 
Herr Dr. Steinrücke weist auf die während der Sitzung ausgelegten Unterlagen 

 nachgereichter schriftlicher Antrag der FDP „Einwohnerversammlung“ 

 ergänzende Tischvorlage Nr. 071/2008/1 Personalmitteilungen 
hin.  
 
 
Änderung der Tagesordnung 
 

 TOP 15: Die Vorlage 067/2008 „Antrag der FDP zum Wuppertaler 
Hauptschulmodell“ wurde im Schulausschuss am 28.05.08 vertagt, da noch 
Beratungsbedarf in der FDP bestand. Deshalb wird beantragt, den TOP 15 
von der Tagesordnung zu nehmen.  
 

 Antrag der FDP „Einwohnerversammlung“: Es wird vorgeschlagen, den 
nach Erstellung der Einladung eingegangenen Antrag in die Tagesordnung 
aufzunehmen.  
 

 TOP 12 „Haushaltssicherungskonzept“: Die Verwaltung schlägt vor, die 
Vorlage zurückzuziehen, um den Fraktionen Gelegenheit zu geben, sich nach 
Übersendung weiterer Informationen eingehend mit dem Thema zu befassen. 
Die Beratungen sollen in den Sitzungszug August / September 2008 
verschoben werden.  

 
 
 
Abstimmung:  
Die Änderungen der Tagesordnung werden einstimmig beschlossen. Der 
Antrag der FDP wird als TOP 19 in die Beratung aufgenommen.  
 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

17.04.08 
   

 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Hauptausschuss und 

Verwaltung 
   

 
 
3 Mitteilungen    
 
 
4 Änderung von Ausschussbesetzungen 066/2008 
 
 
5 Fortschreibung des Frauenförderplans 2008 bis 2010 085/2008 
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6 23. Flächennutzungsplanänderung (Bereich Am 
Ochsenkamp) 
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 

087/2008 

 
 
7 24. FNP-Änderung Talstraße 

- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen nach 
§3(2) und §4(2) BauGB  
- Beschluss 

030/2008 

 
 
8 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 "Fillkuhle" 

Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
086/2008 

 
 
9 Bebauungsplan Nr. 80 "Viktoriastraße" 

- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) 
- Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
- Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffenlicher 
  Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 

083/2008 

 
 
10 Bebauungsplan Nr. 81 "Nördlich Am Ochsenkamp" 

1.Aufstellungsbeschluss 
2. Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
3. Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 
1 BauGB 

088/2008 

 
 
11 Bushaltestelle "Nordstraße" (Fahrtrichtung Innenstadt) 070/2008 
 
 
12 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2008  sowie 

Haushaltssicherungskonzept 2008 - 2013 
101/2008 

 
 
13 Verwendung des Jahresüberschusses der Städt. 

Sparkasse zu Schwelm aus dem Geschäftsjahr 2007 
099/2008 

 
 
14 Entlastung der Organe der Städt. Sparkasse zu Schwelm 

für das Geschäftsjahr 2007 
098/2008 

 
 
15 Antrag der FDP zum Wuppertaler Hauptschulmodell 067/2008 
 
 
16 Schwelmer Integrationsplan 113/2008 
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17 Regionale Kooperation zwischen WSW mobil und VER                          

- Abschluss eines Kooperationsvertrages - 
104/2008 

 
 
18 Änderung des Gesellschaftsvertrags der 

Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH (VER) 
105/2008 

 
 
19 Änderung des Gesellschaftsvertrags der 

Wirtschaftsförderungsagentur Ennepe-Ruhr GmbH 
106/2008 

 
 
20 Interkommunale Zusammenarbeit auf dem Gebiet der 

Rechnungsprüfung zwischen der Stadt Schwelm und 
dem Ennepe-Ruhr-Kreis 

118/2008 

 
 
21 Antrag FDP Fraktion "Einwohnerversammlung"    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

17.04.08 
   

 
Die Niederschrift vom 17.04.08 wurde genehmigt.  
 
 
 
 
 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Hauptausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Herr Behle wird nach teilweise unverständlichen Fragestellungen zum Thema 
Freibad gebeten, seine Fragen schriftlich einzureichen, damit Herr Dr. Steinrücke sie 
schriftlich beantworten könne.     
 
 
 
 
 
 
3 Mitteilungen    
 
Herr Dr. Steinrücke teilt die Entscheidung der Bezirksregierung zum Gewerbegebiet 
Linderhausen West mit, die in den Fraktionen nun beraten werden müsse. 
 
Herr Stadtkämmerer Voß berichtet von der ordentlichen Hauptversammlung der AVU 
und weist auf eine außerordentliche Versammlung zur Nachwahl des Aufsichtsrates 
hin, über die er dann berichten werde.  
 
Er informiert, dass gemeinsam mit der Kreisverwaltung die Stromlieferung ab dem 
01.01.08  europaweit ausgeschrieben wurde und entsprechende Verträge  zustande 
gekommen seien. Über die Vertragspartner werde er im nichtöffentlichen Teil 
berichten. 
 
Herr Voß teilt mit, dass die Kostenermittlungen „Volleyballfeld“ am Standort 
Blücherstr. durch die TBS abgeschlossen seien und stellt klar, dass es sich nicht um 
ein Beachvolleyballfeld handeln würde. Die Kostenkalkulation, die mit einem Betrag 
von 55.000 € abschließt, wird den Fraktionen zur Verfügung gestellt werden. 
 
Die Frage des Herrn Stobbe zu einem Pressebericht über die Schulstr. 22a wird Herr 
Dr. Steinrücke im nichtöffentlichen Teil beantworten.  
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4 Änderung von Ausschussbesetzungen 066/2008 
 
 
Beschluss: 
Die in der Vorlage Nr. 066/2008 vorgeschlagene Änderung von 
Ausschussbesetzungen wird beschlossen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
5 Fortschreibung des Frauenförderplans 2008 bis 2010 085/2008 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte Frau Anna Schulte erläutert die umgesetzten 
Maßnahmen zur Frauenförderung bei der Stadt Schwelm und die Ziele des 
Frauenförderplans  für die nächsten Jahren.  
 
Beschluss: 
 
Der Bericht zum abgelaufenen Frauenförderplan sowie die Stellungnahme der 
Gleichstellungsbeauftragten werden zur Kenntnis genommen. 
Die 2. Fortschreibung des Frauenförderplans für den Zeitraum 2008 – 2010 wird 
entsprechend dem vorliegenden Entwurf beschlossen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
6 23. Flächennutzungsplanänderung (Bereich Am 

Ochsenkamp) 
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 

087/2008 

 
 
Beschluss: 
Der Aufstellungsbeschluss zur 23.Flächennutzungsplanänderung des Rates der 
Stadt Schwelm vom 22.06.2006 wird aufgehoben. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
7 24. FNP-Änderung Talstraße 

- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen nach 
§3(2) und §4(2) BauGB  
- Beschluss 

030/2008 

 
 
Beschluss: 
 
1. Der Stellungnahme der SIHK zu Hagen wird nicht gefolgt. 
2. Der Rat der Stadt Schwelm beschließt die 24. Flächennutzungsplanänderung im 

Bereich Talstraße, Baumarkt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen: 1 
 

 
 
 
8 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 "Fillkuhle" 

Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
086/2008 

 
 
Beschluss: 
Der Aufstellungsbeschluss zur 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 „Fillkuhle“ des 
Rates der Stadt Schwelm vom 22.06.2006 wird aufgehoben. 
 

 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
9 Bebauungsplan Nr. 80 "Viktoriastraße" 

- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) 
- Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 

083/2008 
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Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
- Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffenlicher 
  Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 

 
Protokollnotiz auf Anregung von Frau Gießwein: 
Im weiteren Verfahren soll die Problematik des Lärmschutzes beachtet werden.   
 
Beschluss: 
 
1. 
Gem. § 2 (1) des Baugesetzbuches  (BauGB) i.V.m. § 13a  vom 23.09.2004 (BGBI. I 
S. 2414), in der zurzeit gültigen Fassung, wird die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 80 „Viktoriastraße“ im beschleunigten Verfahren beschlossen. Von der 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB,  vom Umweltbericht nach § 2a BauGB, der 
Angabe nach §3 (2) S. 2 BauGB und der zusammenfassenden Erklärung gemäß §10 
(4) BauGB wird abgesehen; § 4c BauGB (Monitoring) ist nicht anzuwenden. 
Das Plangebiet beinhaltet das Flurstück (Stand 25.03.2008)  Gemarkung  Schwelm 
Flur 13, Flst. 558, 559, 560, 572, 573 und 574tlw.. 
Die genauen Grenzen des Plangebiets setzt der Bebauungsplan fest (§ 9 (7) 
BauGB). 
 
2. 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des beiliegenden Vorentwurfs und der 
dazugehörigen Entwurfsbegründung die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß §3 (1) BauGB durchzuführen. Der Vorentwurf und die dazugehörige 
Entwurfsbegründung sind für die Dauer von zwei Wochen im Verwaltungsgebäude II, 
Moltkestraße 24, Fachbereich 5 Planung / Bauordnung, 1. Etage, öffentlich 
auszulegen. Der Öffentlichkeit ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu 
geben. 
 
3. 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des beiliegenden Vorentwurfs und der 
dazugehörigen Entwurfsbegründung die Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB vom 23.09.2004 (BGBI. IS 2414), 
in der zurzeit gültigen Fassung durchzuführen. 
 
Zu beteiligen sind folgende Behörden:  
 

 Wupperverband 

 Staatliches Umweltamt Hagen 

 Geologisches Landesamt NRW 

 Arbeitsgemeinschaft Umweltschutz Schwelm (AGU) 

 EN-Kreisverwaltung (Untere Wasser-, Abfall- und Landschaftsbehörde) 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
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10 Bebauungsplan Nr. 81 "Nördlich Am Ochsenkamp" 

1.Aufstellungsbeschluss 
2. Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
3. Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 
1 BauGB 

088/2008 

 
 
Beschluss: 
1. 
Gem. § 2 (1) des Baugesetzbuches  (BauGB) i.V.m. § 13a  vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 
2414), in der zurzeit gültigen Fassung, wird die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 81 
„Nördlich Am Ochsenkamp“ im beschleunigten Verfahren beschlossen. Von der 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB,  vom Umweltbericht nach § 2a BauGB, der Angabe 
nach §3 (2) S. 2 BauGB und der zusammenfassenden Erklärung gemäß §10 (4) BauGB wird 
abgesehen; § 4c BauGB (Monitoring) ist nicht anzuwenden. 

Das Plangebiet beinhaltet die Flurstücke (Stand 26.03.2008)  Gemarkung Schwelm,  
Flur 1 Flurstück 1005 tlw., Flur 13, Flurstücke  24, 461, 502, 507, 528, 533, 534, 535, 
536, 537, 619, 745 tlw.  
Die genauen Grenzen des Plangebiets setzt der Bebauungsplan fest (§ 9 (7) BauGB). 

 
2. 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des beiliegenden Vorentwurfs und der 
dazugehörigen Entwurfsbegründung die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß §3 (1) BauGB durchzuführen. Der Vorentwurf und die dazugehörige 
Entwurfsbegründung sind für die Dauer von zwei Wochen im Verwaltungsgebäude II, 
Moltkestraße 24, Fachbereich 5 Planung / Bauordnung, 1. Etage, öffentlich 
auszulegen. Der Öffentlichkeit ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu 
geben. 
 
3. 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des beiliegenden Vorentwurfs und der 
dazugehörigen Entwurfsbegründung die Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB vom 23.09.2004 (BGBI. IS 2414), 
in der zurzeit gültigen Fassung durchzuführen. 
 
Zu beteiligen sind folgende Behörden:  
 

 Wupperverband 

 Staatliches Umweltamt Hagen 

 Geologisches Landesamt NRW 

 Arbeitsgemeinschaft Umweltschutz Schwelm (AGU) 

 EN-Kreisverwaltung (Untere Wasser-, Abfall- und Landschaftsbehörde) 
 
 

 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
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 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
11 Bushaltestelle "Nordstraße" (Fahrtrichtung Innenstadt) 070/2008 
 
 
Beschluss: 
Die Wartehalle an der Bushaltestelle „Nordstraße“ (Fahrtrichtung Innenstadt) wird 
nicht demontiert. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen: 1 
 

 
 
 
12 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2008  sowie 

Haushaltssicherungskonzept 2008 - 2013 
101/2008 

 
abgesetzt  
 
 
 
 
 
 
13 Verwendung des Jahresüberschusses der Städt. 

Sparkasse zu Schwelm aus dem Geschäftsjahr 2007 
099/2008 

 
 
Beschluss: 
Der ausschüttungsfähige Teil des Jahresüberschusses der Städt. Sparkasse zu 
Schwelm von insgesamt 9.173,01 EUR aus dem Geschäftsjahr 2007 soll der 
Sicherheitsrücklage dieses Instituts zugeführt werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 17 
 dagegen: 1 
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
14 Entlastung der Organe der Städt. Sparkasse zu Schwelm 

für das Geschäftsjahr 2007 
098/2008 
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Beschluss: 

Den Organen der Städt. Sparkasse zu Schwelm und deren Mitgliedern wird gemäß § 
7 Abs. 2 f des Sparkassengesetzes NW aufgrund der vorgelegten Unterlagen 
Entlastung für das Geschäftsjahr 2007 erteilt. 
Auf die Auslegung des Jahresabschlusses soll in der Westfälischen Rundschau und 
in der Westfalenpost hingewiesen werden.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 
 

Befangen: Frau Gießwein, Herr Kick, Herr Stobbe, Herr Siepmann, Herr Flüshöh, 
Herr Rüttershoff, Herr Hens 
 
 
 
15 Antrag der FDP zum Wuppertaler Hauptschulmodell 067/2008 
 
abgesetzt  
 
 
 
 
 
 
16 Schwelmer Integrationsplan 113/2008 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, unter Beteiligung des Koordienierungskreises 
Ausländische Mitbürger Schwelm ein gesamtstädtisches Integrationskonzept zu 
erstellen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
17 Regionale Kooperation zwischen WSW mobil und VER                          

- Abschluss eines Kooperationsvertrages - 
104/2008 

 
 
Beschluss: 
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Der Vertreter der Stadt Schwelm, Herr 1. Beigeordneter Jürgen Voß oder Vertreter, 
wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Verkehrsgesellschaft 
Ennepe-Ruhr mbH (VER) dem der Vorlage Nr. 104/2008 als Anlage beigefügten 
Kooperationsvertrag zwischen WSW mobil und VER zuzustimmen.   
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
18 Änderung des Gesellschaftsvertrags der 

Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH (VER) 
105/2008 

 
 
Beschluss: 
Der Vertreter der Stadt Schwelm, Herr 1. Beigeordneter Jürgen Voß oder Vertreter, 
wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Verkehrsgesellschaft 
Ennepe-Ruhr mbH (VER) der Neufassung des Gesellschaftsvertrages gemäß der 
der Vorlage Nr. 105/2008 beigefügten Anlage 2 zuzustimmen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
19 Änderung des Gesellschaftsvertrags der 

Wirtschaftsförderungsagentur Ennepe-Ruhr GmbH 
106/2008 

 
Herr Stadtkämmerer Voß erläutert, dass der Vertrag eine andere Verlustausgleichs-
rechnung enthalte als der bisherige. 
Der Beschlussvorschlag solle deshalb ergänzt werden, um sicherzustellen, dass es 
keine Mehrbelastung der Stadt Schwelm geben werde.   
 
 
 
Erweiterter Beschluss: 

Der Vertreter der Stadt Schwelm, Herr Bürgermeister Dr. Steinrücke oder Vertreter, 

wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsförderungsagentur 

Ennepe-Ruhr GmbH der Neufassung des Gesellschaftsvertrages gemäß der der 

Vorlage Nr. 106/2008 beigefügten Anlage 2 unter der Voraussetzung zuzustimmen, 

dass sichergestellt wird, dass damit keine Mehrbelastung auf die Stadt Schwelm 

zukomme.  
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Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 16 
 dagegen: 2 
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
20 Interkommunale Zusammenarbeit auf dem Gebiet der 

Rechnungsprüfung zwischen der Stadt Schwelm und 
dem Ennepe-Ruhr-Kreis 

118/2008 

 
Da noch Beratungsbedarf besteht, wird die Beratung in die Ratsitzung vertagt. Die 
SPD Fraktion wird einen Fragenkatalog zur Beantwortung erstellen.   
 
 
 
 
 
 
21 Antrag FDP Fraktion "Einwohnerversammlung"    
 
Herr Schwunk erläutert die Gründe für die Antragstellung und hält eine 
Einwohnerversammlung zu den Auswirkungen des Beschlusses Freibadschließung 
für wichtig.  
Die Verwaltung wird bis zur Ratsitzung die rechtliche Zulässigkeit einer 
Einwohnerversammlung prüfen.  
Herr Schwunk behält sich vor, den Antrag umzuformulieren.   
 
Auf Vorschlag von Frau Gießwein wird die Entscheidung  bis zur Ratssitzung am 
19.06.2008 vertagt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis … der Sitzungsniederschrift …. vom heutigen 
Tage. 
 
Schwelm, den Schriftführerin  

gez.  
(Heringhaus) 

Der Bürgermeister 
gez.  
Dr. Steinrücke 
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